
PKV oder GKV für die eigenen Kinder? NRW
Beitrag von „Piksieben“ vom 3. November 2013 10:39

Neugeborene werden ohne Gesundheitsprüfung aufgenommen (wenn Vater/Mutter in der PKV
sind), und so einfach einseitig kündigen kann die PKV natürlich nicht. Es gibt Horrorgeschichten
über alles. Über Privatversicherte, die rausfliegen, weil sie nicht mehr bezahlen können, über
Privatversicherte, die übertherapiert werden und Kassenpatienten, denen wichtige
Medikamente nicht bezahlt werden und und und.

Aber ich glaube, hier geht so einiges durcheinander, und jeder sieht ja auch nur das, was er
selbst so erfahren hat. Ich habe auch so manche Erfahrung, will die aber nicht verallgemeinern,
und es kommt eben sehr darauf an, wie die individuelle Situation ist und wo und wie man
versichert ist. Das scheint auch ein emotional ziemlich belastetes Thema zu sein. Und in die
Zukunft schauen kann auch niemand - kann sein, dass man üble Krankheiten kriegt, kann sein,
dass man eine Versicherung gar nicht in Anspruch nimmt (ich habe meine Haftpflicht noch nie
gebraucht). Da gibt es keine allgemeinen Ansagen, und sich auf Berichte von Leuten zu
verlassen, die man gar nicht kennt - würde ich nicht machen.

Deshalb würde ich lieber mal bei der Verbraucherzentrale um eine Beratung bitten, statt mich
auf die Auskünfte hier zu verlassen.
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